An: mitarbeitende@herzinger.de
CC:
Betreff: Zusagen mit Bedacht erteilen


Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

in der Vorweihnachtszeit ist es ein alter Brauch, einen Wunschzettel an den Weihnachtsmann zu schreiben. Aber ein „Wunschzettel“ verzeichnet eben nur die „Wünsche“ und ist keine verbindliche Bestellung.

Wem das nicht bewusst ist, dem droht eine herbe Enttäuschung – so erlebt bei meiner Nichte, allerdings ist sie erst fünf.

Auch die Personen aus dem Kreis unserer Kundschaft und Geschäftspartnerschaften haben Wünsche. Und wir bemühen uns nach Kräften, diesen nachzukommen. Allerdings sind auch uns Grenzen gesetzt: etwa durch Technik, Gesetzesvorgaben, Kapazitätsauslastung oder den Preisrahmen.

Deshalb denken Sie bitte daran, keine Zusagen und Zugeständnisse zu machen, die wir nicht halten können oder dürfen – und auch Ihren vereinbarten Entscheidungsfreiraum nicht zu überschreiten.

Ein klares Nein von Anfang an ist professioneller und seriöser als ein späterer, enttäuschender Rückzieher.

Wir können nicht alle Wünsche erfüllen. Doch wir können stets ein zuverlässiger Partner sein. 

Ich danke Ihnen für Ihre Zurückhaltung!

Norbert Herzinger
Geschäftsführer


Herzinger Bauunternehmen GmbH
Waltringhauser Straße 12
22555 Hamburg
Telefon: 040 223366-0
Telefax: 040 223366-555
E-Mail: info@herzinger.de
Internet: www.herzinger.de




! Plus notwendige Angaben für Geschäftsbriefe und E-Mails !

